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ÄnzeigMill zur Laikacher 3eilu«lg Nr. 161.
Samstag, den 18. Jul i 1885.

(2836—2) Nr. 606

SchMlm-Licitlltiou.
Die Meisterschaften bei der Adafttierung

des Schulgebäudes i n Schwärzender ff
im L o i t scher Schul bezirke für den Vedarf
einer zweiclassigen Volksschule werden am

2 5. J u l i 1 8 8 5 ,
9 Uhr vurmittlllls, Io«o Schwarzenberg im Wege
der Minuendo'Airitlltion nüt dem Ausrussjireise
von 2lX>0 sl. hintangesseben werden,

Die Lieltationsbedingnisse, u»ter luelchen
auch die Verpflichtung zum Erläge eines Kipro«
cent. Vadiums enthalten ist. können hieramts
ober beim Ortsschulrathe in Schwarzenbern ein»
gesehen werden. Der Vauplan, der Kostenvol>
anschlug und die Preisaualyse liegen beim Orts-
schulrathe in Schwarzenberg zur Einsicht aus

Unternehmungslustige werben zur zahl-
reichen Betheiligung an dieser Versteigern»!!
hiemit eingeladen.

K. k. VeMsschulrath Loitsch. am 14. Jul i
1885.

I Zur rationellen Pflege des Mundes und |
i der Zähne. |

! PURITAS
{ n

k. k. privilegierte specifische S

Mundseife I
von (4172) 10-10|

X>r. C- M. Faber I
5 Li!b-Z»fcntrzt wtUand 3r. Mijsstit d« IIISMJ Mixi- r.
( mill« I. TOD Mexico »to. h
| Das einzige, jemals mit einer Welt-1
| ausstellungs - Freismedaille (London Š
j) 18G2) ausgezoichnoto, woil wirksamste |
[I und dellcateate hygienische Präparat 5
| zur Pflege des Mundes und dor Zähne, ff
ä Depots in Laibach boi Herrn C. Karinger, l
8 Galantoriowarenhandlung. K
P Dirocto Bestellungen offectuiert \\
I prompt daa eigene Veraandt-Depöt [
| in Wien, I., Bauernmarkt 3. (

-z= Echter zrr-

| MefliciniscliBr M a l a p l i ]
nach Analyse der k. k. Versuchsstation für

Weine in Klostornouburg ein
•ehr guter, echter Malaga

als horvorragondos Stärkungsmittel für
Bohwaohliohe, Kranke, Reoonvales-
oente, Kinder eto., gegen Blutarmut
und Kagensohwäohe von vorzüglichster
Wirkung — In '/, und V.t Original-Flaschen
und unter gesetzlioh deponierter

Bohutzmarke der
Spanischen Weinhandlung Vinador

Wien Hamburg
zu Original-Preisen a fl. 2 .r>0 und 11. 1 30.

Fornor divorso (2091) 10-7
hochfeine Ausländer Weine

in Orl&inalflaschen undzuOrlglnalpreisen,
zu haben — In Latbaeh: bei Herren Josef
Svoboda, Apotheker; H. L. Wencel, Deli-
cateesenhandlung. In Kraiüburg: bei Herrn
F r a n z D olenz, Speceroihandlung. In Lack.
bei Horrn G e o r g D e i s i n g e r , Specerei-
handlung. In Veldes am See (Curort) bei
Horrn O t t o Wölf l ing, Delicatessenliandlg.

Auf dio Marko Vinador sowie gesetzl.
dop. Schutzmarke bitte genau zu achten, da
nur dann für absoluto Echtheit und Güte
vollste Gurantio galeistet werden kann.

für Getreide, Hülsenfrüohte eto., Jute-
stoffe, Bindfaden billigst bei

i:. H. Pollak. Wie ii
Esalinggaase 18.

Auf Vorlangen versende Muster von Kacken
und Stoffen. (2734) 12-4

Filiale der k. k. priv.

österr. Credit-Anstalt
für Handel und Gewerbe in Triest.

Gelder zur Verzinsung.
In Banknoten

4 Tage Kündigung 8 Procent
8 „ „ 3'/*

30 „ „ 3V,
Die Zinfuss - Ermässigung tritt boi

allen in Umlauf befindlichen Einlags-
briefen vom 14., 18. Juni, resj). lOton
Juli 1. J., jo nach den betreffenden Kün-
digungsfristen in Kraft.

In Napoleons d'or
Mtügigo Kündigung 3 Procont

Smonatliche „ JJ1^ „
6 „ „ 3»/t

Giro-Abtheilung
in Banknoten 21/« Proc. Zinson auf jeden

Botrag (2377) 1«
in Napoleons d'or ohne Zinson.

Anweisungen
auf Wien, Prag, Post, Brunn, Troppau,
Lemborg, Fiumo sowie fornor auf Agram,
Arad, Graz, Hormannstadt, Innsbruck,
Klagenfurt, Laibach, Salzburg sposonfrei.

Käufe und Verkäufe
von Devisen, Effecten sowio Coupons-

Incasso 1jH Proc. Provision.
Vorschüsse

auf Warrants, Conditionon je nach zu
treffendem Ueberein-
kommon,

gegen Crediteröffnung in
London oder Paris
V« Proc. Proviaion für
3 Monate.

auf Effecten, 6 Proc. Zinsen per Jahr bis
zum Betrage von fl. 1000,

auf höhere Beträgo gomäss
speciellor Vereinbarung.

Triest am 10. Juni 1885.

(2774—3) St. 4424.

Naznanilo.
V d a n 2 7. j u l i j a 1885

ob 11. uri dopoludne se bo pri pod-
pisani sodniji tretja izvršilna dražba
zemljižča Jarneja Želodca iz Narina
št. 12 pod urb. St. 7, izpisek 1369 gra-
ščine Prem, vršila.

C. kr. okrajna sodnija v Postojini
27. junija 1885.

l2842 —1) Nr. 5281.
Zweite executive

Mobiliar-Feilbietung.
Vom k. k. Landesgerichte Laibach

wird bekannt qemacht:
Wegen Erfolglosigkeit der in der

Executionssache des Josef Reinitz in
Wien gegen Anton Kamann in Lai-
bach pew. 105 si. sammt Anhang
mit diesgerichtlichem Bescheide vom
23. Juni 1885, Z. 4687, auf den
13. J u l i 1885 angeordneten Modi-
liarfeilbietunq der dem Anton Ka
mann in Laibach gehörigen, gericht-
lich auf 679 sl. geschätzten Fahrnisse,
als: Nauhwaren und Zimmereinrich
tung, wird zur zweiten, mit obigem
Bescheide aus den

2 7 . J u l i 1 8 8 5
angeordneten executiven Feilbietung
unter Beibchalt des Ortes und der
Stunde mit dem Anhange geschritten,
dass bei dieser Feilbietung die Pfand-
stücke auch unter den« Schatzwerte
hintangegeben werden.

Laibach am 14. Jul i 1885.

Ein Prakticant
der deutschou und der slovonischen Sprache in
Schrift und Wort mächtig, findet Aufnahm«
bei Moises & Neuwirth in Laibaoh.
Schr i f t l idu) A n t r ä g e bis 2ö. d . M . (2821 8-2

Miciil-Mir!
Wurzeln, Rinden, Blüten und noch

viele andere Vegetabilien kauft

Carl Koren in Planina
Bahnstation Rakek. (2525) H-2

(2813-3) Nr. 11039.

Zweite M . Heildietling.
Vom k. t. städt.-deleg. Bezirksgerichle

Laibach wird bekannt gemacht:
Es werde in dc,- Executionssache des

Josef Mehle von Uome (durä) Dr. Papej)
gegen Josef Kernc von Suöa bri fiucht
losem Verstreicheil der zweiten Feillm<
tungs-Tagsatzunq zu der mit dem dies'
gerichtlichen B^schrid^ vom 30. März
1885. Z. 5321. auf den

29. J u l i 1 8 8 5

augeordne!cu zweiten exec. Ieilbietung der
Realität U'b.-N». 443, Nectf.-Nr. 189.
tom. I, kol. 78 ttä Auersperg. mit dem
Anhange des obigen Bescheides geschritten.

Laibach am 29. Juni 1885.

^2810—3) Nr. 11210.

Zweite ezec. Feilbietung.
Vom k. l. städt.-deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird belaunt gemacht:
Es werde in der Executionssache der

t. k. Finauzprocmatur (uom. des hohen
Aerars in Laibach) gegen Marianna
Svigelj, verehelichte Hagar. bei fruchtlosem
Verstrelcheu der zweiten Feilbietungs-
Tagfatzuug zu der mit dem diesgericht-
lichen Besche,de vom 26. März 1885,
Z. 5112, auf dcu

2 b . J u l i 1 8 6 5
angeordneten dritten executive» Feilble-
tung der Realität Einlage Nr. 163 aä
Sonnegg und der Realität Einlage Nr. 26
aä Catastralgemeinde Iggdorf mit dem
Anhange des obigen Bescheides geschritten.

Laibach am 1. J u l i 1885

(2805—3) Nr. 6911.

Ezecutive
Realitätenversteigerlllig.

Es sei zur Einbringung der Forde-
rung der Franziska Mally aus dem
Zahlungsauftrage vom 4. März 1882,
Z. 4532, per 1200 f l . fammt Anhang
die executive sseilbietung del Realilät dek
Valentiu Sever von St . Martin unler
Groß-Gallenberg Einl.-Nr. 14 ää Ca>
tastral-Gemeinde St. Martin u>,<er Groß
Gallenberg, im gerichtlichen Schätzwerte
per 3856 ft. 60 kr., bewilligt und bei drei
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

22. J u l i .
die zweite auf dm

22. August
und die dritte auf den

23. September 1 8 8 5 ,
jedesmal vormittags 9 Uhr, Hiergerichts
mit dem Anhange angeordnet, dass obige
Hypothekar-Realität nur bei der dritten
Feilbietung nö'thigenfalls auch unter dem
Schützwerte an den Meistbietenden gegen
Erfüllung der Feilbietungsbedingniss?
hintangeaeben wird. Letztere sowie der
Grundbuchsext,act und das Schätzunas-
Protokoll können iu der diesnerichtlichen
Registratur in den gewöhnlichen Amts-
stundeu eigeseheu werden.

Jeder Kauflustige hat vor seinem An<
böte em 10 proc. Vadlum des Schah'
werles zu Hände» oes Feilbietunas-Com-
lmssars zu erlegen.

l. ^ ' ' ' släbt.'deleg. Bezirksgericht Lai-
bach am b. Juni 1Y85.

(2790—3) Nr. 3931.

Neassumienmg erster und
zweiter ê rec. Feilbietung.

I n der Executiontzsache des Josef
Nemauii von Möitl ing gegen Franz
Saloler dort wi ld die mit Vefcheid vom
11. März 1885, Z. 2231, bewilligte und
sohin sistierte erste und zweite executive
sseilbielung der auf 70 f l . geschätzten
Aesitz-und Genussiechtc auf die auf der
Parcelle Nr. 101/2 der D. R. O. Com<
menda Möltl ing stehende Dreschtenne
im Reassumierungswge mit dem vorigen
Anhange auf den

25. J u l i und
14. August 1885

angeordnet.
K. k. Bezirksgericht Mott l ing, am

3. Juni 1885.

(2803—3) Nr.^70847

Executive
Nealitäteuversteigclüng.

Es sei z»,r Elxdringnllg der Fordnung
des Anton Caihen anS dcm Siraslnll)elle
des l . l Vandesaerichles ^ailiach uom
2 l . J u l i 1883. Z. 6492. per l 5 f l .
s. Anh. die execntioe steilbleluna der Rea-
ll l i i t des Franz Pengov vuil Beischeld
Einlage ^?r. 304 ud Calastral^mell'de
Podgorica im gerichtlichen Schatzwrrle per
126 f l . bewilliget und bei trei Tag'
satzungen, und zwar dle erste ans den

22. J u l i .
die zweite auf dcn

2 2. August
und dle drille auf den

23. S e p t e m b e r 1 8 8 5 .
jedesmal oormillugs 9 Uhr, hlergcrichls
mit dem Anhange angeordnet, dass odige
Hypothclarrealltät nur bei der drillen
Fellbietungs-Tagsatzling nölhigenfallöanch
unter dem Schätzwerte an die Meistbie-
tenden gegen Elfüllung der fteilblclul'gs-
bedingnisse hintangegeben wkd. Letztere
fowle der Grundbuchsextracl und das
Schiitzungsprotololl lönnen bel Gericht
innerhalb der gewöhnlichen AmtsstundeN
eingesehen werden.

Jeder Kauflustige hat vor seinem An-
bote ein Vadium per 13 fl zu Handen
deS Feilbietungscommlssärs zn erlegen.

K. l. städt.-deleg. Bezirksgericht Laiback,
am 6. Juni 1885.

( 2 8 0 4 - 3 ) Nr. 6342^

Ezecutive
Nealitätenversteigerung.

Es sei zur Einbringung der Förde'
rung der trainischen Cöcompte-Gesellschafl
in Liquidation ans dem Zahlungsaufträge
vom 16. September 18«4, Z. 5736, pel
800 fl. s. Anh. die executive Feilblewnl!
der Realität des Execute» Fran, Petrltsch
von Log Einlage Nr. 195 aä Calastral-
gemeinde Log, im gerichtlichen Schätzwerte
per 8253 f l . bewilliget und bei drei Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

22 J u l i ,
die zweite auf den

2 2. August
und dle dritte auf den

2 3 S e p t e m b e r 1 8 8 5 .
jedesmal vormittags 9 Uhr, hlergerichls
mit dem Anhange angeordnet, dass obige
Realitäten nur bcl der dritten Fellbie-
tnngS-Tagsahung nölhlgenfalls auch unter
dem Schätzwerte an die Meistbietende»
geaen Erfiillung der FeilbletungSbeding'
nisse hintangegeben werden.

L.tztere sowle der Grundbuchsextracl
und das Schähungsprotololl können be>
Gericht innerhalb der gewöhnlichen A>"ts'
stunden eingesehen werden.

Jeder Kauflustige hat vor seinem sln'
bole ein I0«/<> Vadium des Schätzwertes
zu Handen des Fellblelungs-Commlssä^
zu erlegen.

K. t. städt.-deleg. Vezirtsgerichl Laibach,
am 6. J u n i 1885.
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Franz Christoph's
Fusst>Gcleii-€rlttiiz?mck

| geruohloa, sofort trooknend und dauerhaft.
Eignet sich durch seine praktischen Eigen-
schaften und Einfachheit dor Anwendung zum

—-— Selbst - Lackieren dor Fuasbödon.— Zimmer in —
& Stundon wiodor zu boniitzon. -- Doraolbo ist in vorschiedonon Farben (dockond
wie Oolfarbo) und farblos (nur Glanz vorloihond) vorriithig. Musteranstriche und Ge-
brauchs-Anweisungen in den Niederlagen. — Franz Christoph, Erfindm- uml
alleiniger Fabrikant des oehton Fussbodon-Glanzlacks. Prag und Berlin.

Niodoiiago in L a i b a c h boi Johann Luckmann. (2530) (j—4

Ich Anna Csilla*?
, m i t "»einem riesenhaft langen L o r e l e y - H a a r e , welches zufolge des Ce-
^"•auclies der von mir selbst eifimdi.-ncii H a a r w u c h s - P o m a d e im Verlaufe
d a - " o n a * e n c ' n t ; Lange von 185 Om. erreichte und so dicht wuchs,

s wegen der Schwere bereits drei Flechten ausgeschnitten werden
«Hissten.
nv ' e s e Haa i 'WUohs-Pomade wurde von den berühmtesten Fach-
, l t n ' l c r n der medicinischen Facultatcn analysiert und nicht nur vollkommen

'•cliudlich, sondern auch in ilncr Ki^onschasl aK a u s g e z e i c h n e t 1K-
»B i. dieselbe fordert das Waohathuni der Haare, stärkt den
jaaarboden und ist das sicherste Mittel gegon Ausfallen der
SA fc6' wit" : l l l c l ' l j c i Glatzköpfen, schütterem Schnur- und
**aoRenbart von vorzüglicher Wirkung.

v Krgcbcnst Anna Osillag-.
v«Sendungen nach allen Welttheilen gegen vorherige Einsendung des

Betrages oder mittelst Nachnahme.

Csillag & Oomp., 13ndapest
Königsgasse 26.

"l'eis oiuos Tiogolasammt Gebrauchsanweisung: i>0 kr., sl. I
«na fl. 2; eines PUckehens Thee zur lteinliitUuiig- d«s
Waarbodeus 25 kr., bei Versendung mit dor Post 10 kr,
mohr. — Analytisch - clieiiilsch uniersucht und begut-
achtet von den llerreu: JDx. T l x . T7^"erri.er, Di-
rector des chem.-analyt. und polyteoluiisciion Institutes
zu Itresluu; 3Dr. L e o L i e b e r i n a n n , Professor
«nd Leiter der ehem.-analyt. ko'n. img. Staats-Versuclis-
stution zu Budapest, und J o s e f S z a v c s u k , Pro-

fessor der Chemie zu Budapest. (2074) 8—7
Hauptniedcrlage in Laibach boi C. Karinger, zum

»dursten Miloseh", und Josef Obresa, Friseur.

Carl Kühn & C° inWien
beehren sich, ihre Fabrikate

StailsctireMfiFii nnd FBüerlialter
höflichst zu empfehlen.

Bekannte vorzügliche Qualität, reichste Aus-
wahl für alle Zwecke zu jedem Preise, tort-
während durch neue Sorten erweitert.

Zu beziehen durch alle Schreibwaaren-
handlungen.

Vltln« so iellebt »lw°rbt>»e, «ichl d»rchstckll«», aber «irlllch 2«h°ltv»ll«
Ueverall als vorzüglich anerkannte

empfehle für Jedermann nl« milde fte billigste >md für die Gesundheit der Haut zutrilz«
llchste Waschseife! dicfelbe bcseitilit bei längerer Nnluenduna alle E°u»»ersprossen, haut»
ausschlösse, zu starte M t e der Haut u»b verleiht derselben Ubirl/aupl arijßte Zartheit
und llare Weiße, per Stück io . i< unb20jt«uher Unentbehrllch »um Waschen für » i nd» .
«ur öcht von der Fabril ° °n^ ^ L ß ^ M N Z 1U ^ N F ^ d N r s .

Allrinigr Nî dcrlassc in Laibach bei (1265) 12—6

Hauptniederlage
natürlicher Mineralwässer n. Quellenproducte.

I AdelluiidsqiK'lU^Biliner Sanerhrnnn, (<arintliia(jue]l<% Kgerer Franzens- j
r quello, Kmsur Victoriaquelle, Einser Krauchen, Franz-JosefH-Bitterquelle, j
• Friedriclisliallvr Bitterwasser, Gleiclienberger CuiiNtantinHquelle, Johannis- I
I «liielle, Fiinmaquollc, Klausnei' Stahlqnelle, (liesshübler Sauerbrunn, Haller j
j Jodwasser, Hunyadi- Bitterwasser, Karlsbader Müblbrunn, Schlossbrunn J
i und Sprudel, Krondorfwr Hauerbrunn, Marienbader Kreuzbrunn, Preb- I
| lauer Sauerbrunn, Piillnaer und Saidschitzer Bitterwasser, Radeiner j
l Saiierbrunn, Rakoczy-Bitterquelle, Roliitacher Sauerbrunn, Römerquelle, J
i Salvatorquelle, Ofner Victoria-Bitterquelle, Ofner Köni^sbitterwasser, i
| Selterswasser, St. Lorenzi-Stablsäuerling, Karlsbader Sprudelsalz, Marien- j
j bader und Haller Jodsalz, Einser Pastillen, Biliner Pastillen n. 8. w. J
i Dio .s(ut 29 Jahron hestohondo Minoralwassor-Handlun^ stoht nicht nur I
I dur Sanitiitsbohürdo, sondern jodom p. t. Kunden mit Originalfacturon zu Diensten, l
r um sich iibor dio Echtheit und Frischo dor Füllung obgonanntor Minoralwäsaor j
E iiborzougon zu künnon. Achtungsvoll (1880) 11 I

I Feter Lassnik, Laibach.
| Brvinnenscliriz'teiiL u. 13rosclivii'en gratis, j

Verkauf.
Wegen eingetretenen Todesfalles bin ich ermächtiget zu ver-

kaufen: die Theater-Loge ersten Banges Nr. 41, ferner
das in der Herrengasse Nr. 6 gelegene, in gutem Bauzustande
befindliche drei Stock hohe Haus sammt den anstossenden,
der Realschule gegenüber gelegenen Stallungen, dem Ma-
gazine, Hofraume und Garten. (2797)3—2 -

Ueber die Kaufsbedingungen erhalten nur wirkliche Käufer
Auskunft.

Richard Janeschitz.

Eine Serie von Österreich» Wertpapieren
doi üorsu ^ulc^ul in kiir^estor 2oit ein« Vsräoppoluu^ knryll üyrioitiß^yn H.N3onl».lkunF»prsi»o» !

mit Sicherheit zu erwarten ist, w i r d von dem gefertigten Tpeeial-Comptoir en,psol,len. Hu deren vottftändiaer Anozal , lnna sind n u r ganz m in ima le !
Summen erforderl ich, nachdem deren Kaufpre is per Eiüt t zwischen 5» bis l<> du lden (sogenannte leichtere Vxotenj uud 10 bio 5U Wuldeu (schwerere Exoten)
disseriert. V o » erstere» werde« n u r mindestens 25» 2tü<t, von letztere» anch t leinere Pa r t i en abgegeben. Das Gebiet der cxotischln Wertpapiere, welches der l
Unter,;eichnele seit viele» Jahren cnltioiert, dildet einen Zweig des Effcctena.cschä'stes, welcher, unbeirrt uon den jeweiligen Tagesströmnngen, schon durch die Geringfügigkeit der auszulegenden
^nmnle und Wegfall eines jeden Risicus anf den Kapitalisten einen bedeutenden Nei/, ausübt. - Uinfasscndr Kenntnis des österreichischen Actienwesrns und der einschlägigen Verhältnisse
berechtigen den Unterzeichneten zn dein Ansspruche, dass auf diesem in der Regel nur uon wenigen Unterrichteten ansgebentrtcn Felde ganz außerordentliche Erfolge zu erzielen sind, und
werden nähere Informationen sowie authentische Nachweife über die empfohlenen Wertpapiere bereitwilligst ertheilt sowie Aufträge cutgegcugeuommen von (2733) 3—2

^ H l U U l i ä <3rÜN, Pmck- m,d N'cchsclacschlifl, W ieu , I . , Goldschmiedgasse 3l r . 2 . Special-Cumpluir sür alle Gattungen rxullschcr Uiertpapierc.

Die erste ^B||Rp osterr.

Thüren: Fenster-und Fussboden-
Fatl>rik$ - Gesellschaft

W I E N , IV., Heumühlgasse 13, etabliert 1 8 1 7
unter der Leitung von M. Markert 1486> 12~7

empfiehlt ihre grossen Warenlager von fertigen Thüren und Fenstern, inclusive Beschlägen, sowie von weichen Schift-
böden und eichenen amerikanischen Fries- und Parkutböden.

Die Fabrik ist. durch ihre grossen Lager von trockenem Holzmaterial sowie durch ihre Vorräthe an fertigen Waren in der-Lage^
jeden Bedarf dieser Artikel in der kürzesten Zeit. zu eiVectuieren. Dieselbe übernimmt auch die Herstellung von J. orta•*£";/£ ^
richtungen für Kasernen, Spitäler, Schulen, Comptoirs <»tc. etc., ausserdem alle wie immer gearteten, mit mas,

erzeugenden Holzarbeiten nach vorgelegten Zeichnungen und Modellen, mit Ausnahme von Woimung.smu
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Zclnksagnng.
T>er 12. J u l i l. I . versammelte unsere Mitgliederschaft in freudiger Erinnerung an den

10jährigen Vercinsbestand und gestaltete sich in Wirklichkeit zu einem der schönste» Vereins Festtage.
Die zahlreiche Betheiligung von Gönnern und Freunden ans Laibnch au dem Ausflüge

nach Vischoflack schon an und für sich, ließ zu die Hoffnung an eine« freudevollen Tag. Die
Hoffnung wurde immer mehr zur Gewissheit, als der Verein durch die auf dem Bahnhöfe iu
Vischoflack corftoratw iu Parade-Unisorm erschieueue dortige freiwillige Feuerwehr empfangen uud
durch den geehrten Herrn Feuerwchrhauptmann mit einer freuudschastlicheu uud herzlichen A n -
sprache begrüßt wurde.

Der Einzug i» die Stadt gestaltete sich zu einem Triumphzugc, und die sehr geehrte Bürger«
schaft küudete uns Ankömmlingen mit Pöllerschilsfen die Freude über unser Erscheinen au.

Bischosiack prangte in Flaggcnschmuck, edle Damen begrüßten mit zarten Blumcnspendrn
die durchmarschiereuden Veteranen.

I n der oberen Stadt am Hanptplcche stand errichtet eiue prächtige Ehrenpforte.
Die Verehrung und das erhebende Gefühl der Daukbarkeit gebot uns, Halt zu machen uud

die freundliche nud ehrende Begrüßung des hochverehrte» Herrn Bürgermeisters und der Herren
Gemeindcräthe entgegenzunehmen.

I n Stcmerhof und Weinzierl beehrte uns eine nach Hunderten zählende, sehr geehrte Bürger»
schuft, nnd überall herrschte ein überaus herzliches, frcuudliches Eutgegrukommen uud Harmouie.

Die Feier des 10jährigen Vereinsbestandes ward durch die besondere Liebrüswmdigkeit,
zarte und fürsorgliche Aufmerksamkeit der Bischoflacker Bürgerschaft ehreud und freudig für uns
beschlossen.

Es ist somit unsere heilige Pflicht, den ergebensten und besten Dank allen hiemit öffentlich
auszusprechen, die durch herablassende Güte die Freundlichkeit hatten, den, Veleraueu-Vercinc die
Möglichkeit zu schaffen, die Feier des Gedächtnistages mit goldenen Lettern der Vereinsgeschichte
einverleiben zu können.

W i r danken'dem hochverehrten Herrn Bürgermeister Valentin S u s n i t lind den Herren
Gemeinderäthcn, den verehrten Damen, dem geehrten Herrn Feuerwehrhauptmauu uud seiuer
wacleru Feuerwehr, der gesammten sehr geehrteu Bürgerschaft uud alleu unseren Gönnern und
Freunden für den uns bereitete» ehrenden Empfang, für die zarte Aufmrrtfamkeit, für deu auf-
opfernden Freuudfchaftsdienst, für die besondere Herzlichkeit, für die bewiefene Wohlwollenheit und
für die entgegengebrachte Freuudfchaft. (2827)

Leitung des allgemeinen krainischen, unter dem Protectorate 3r . Majestät
Kaiser Franz Josef I. stehenden Militär-Veteranen-Vereius in Lailmch.

Kin Comniii
der Gomischtwaron-Biancho, dem guto Re-
ferenzen zur Soito stohen, dor doutRchon, slo-
venischon und; kroatischen Sprache in Wort
und Schrift miichtig, wünscht aeinoii gegen-
wärtigen Poaton zu vorändorn. (2831 i'd—1

Geschäfte am Lande, vorbundon mit der
Poof, um prakticioren zu künnen, werden vor-
gezogen.

Allfällige Offerte wollen an dio Admini-
stration dieses Blattes gerichtet worden.

Ein Lehrer
dor auch dor S t e n o g r a p h i e vollkommen
mächtig ist, sucht für dio Ferioiv/.oit oino
paasendo Beschäftigung. Antrage sub ,Ijehr<ir'
an dio Administration diesos Blattes. (2830),'?-l

Mit Bewilligung der V. B . . . 'scheu Fabrik
gelangen (28:i7) 4 - l

5<NN> SNlck
Figuren-

Bettvorlener
laut Zeichnung mit Löwell uud Blnmen, sehr sein,
seidenplilschartig nnd rundnm »nit farbigen Vor»
duren, hochelegant, zllm Vertallfe.

1lX1 Cn«. lang per Paar fl. i t .—
120 3.40

Ferners sind 2000 Sophatepviche vorräthig in
verschiedenen persischen und orientalischen Mnsteru,
mit rothen Aordureu uud reichel, Franseu, sehr
dick, wahrhaft unverwüstlich, uud tostet die

I. Qualität 200 Cm. lang. 1li0 Cm. breit, si. <! 5,0
II. „ 260 „ „ 170 „ „ „7.5U

II». „ l̂00 „ „ 200 „ „ „ 8.50
3000 Lanfteppiche in Resten von 10 bis 12

Meter lang, sehr dauerhaft, 65 Cm. breit, sehr
fein gestreift, nnd verschiedene Burdureu, sehr
elegant, selbst für den feinsten Salon, nnr sl. 4.70.

Jute-Vorhänge
feinstes und bestes Fabrikat, schwerster Qualität,
dunkel oder licht, iu ausgewähltestcn persischen,
türkischeu uud iudischeu Mustern, A'/. Meter lang,
llmmt Draperie uud reichen Fransen, l. Qual i tät
st. 5 . - , I I . Qual i tät st. 4 . 2 5 .

Bestellungen gegen vorherige Emsendung des
Betrages oder auch gegen l . l . Postnachnahme
sind zu richten an

J. H. BaMnow icz
leppidi-ilanufstctut

WIEN
m., Sintere 3oMamtžtlin6'' »•

Ein (28B9)

Ladenmädchen
gute Verkäuferin, wird l'ür das Schirmgeschält
des L. Mikusoh , Rathhausplatz Nr. 15,

gesucht.
Anfrage daselbst im I. Stock.

Jiifieli-ftW.
Auf dem CiuIn W e l x e l s t e i n nächst

Steinbrück stohon mehrere Paare schöner,
droijähi-igor. bornits zum Zugo vorwondbaror
Oohsen, i'ornor mohrore oin- und oinoin-
halbjährigü K a l b i n n e n , alles von odlorRasso,
rein gezüchtet, zum Verkaufn. (28!58)

Eclite Olmützer Biertäse
(Quargeln)

vorsondot per Post in Kistchon, circa 5 Kilo,
franco gegen Nachnahme von 2 fl. Grössoro
Bostellungon por Bahn zu sohr billigen Proison

Proiscouranto auf Vorlangen franco.

F. Zabraifsky
(2(397) 4—2 in Olinlitz (Mähren).

xio-u. exitdaclctes

überseeisches Pulver
tödtot

»jiiizen, Flinte, Schwaben, Schubeu,
Rustuu, Fliegen, Ameisen, Asseln,
Vogelmllben, überhaupt alle Insocton,
mit oiner nahezu übernatürlichen Schnol-
ligkeit und Sichorhoit derart, dass von
der vorhandenon Insectonhrut grair koine

Spur Übrig bleibt.
Echt und billig zu habon in

Andel's Droguerie
13, „zum schwarzen Hund", Hausgasse 13

(Duminiancrgassc IS, kettengme 11)

in Prag.
In Xja.iToa.cli. beim Herrn Alb in

S l i t s ch or, Kaufmann; in IF^elčl-
I r i r c l i e n . (Kärnton) beim Herrn
A. Zworgor, Apothekor; in E b e r n -
d . o r f (Kärnton) beim Horrn 11. 1).
T a u r o r . (1507) 12—0

Niedorlagon am Lando überall, wo dios-
beziiglicho Placato ausgehängt sind.

üglM liil WLl M Mim in üm.
Oeffentlichkcitsrecht laut h. k, l. Ministerial Erlafscs vom 1. Mai 187«.

MW" Forlschrittsmedaille Wien 1873. ^WW
Die Akademie beginnt mit 15. September d. I . ihr dreiundzwanzigstcs Schuljahr.

Die Absolventen der Anstalt haben das Nccht zuu« Eiujäl)riss-Flciwillisscndicnste,
wenn sie vor ihrem Eintritte das Unter Gluuuasiilm oder die UnterMenlschule mit Erfolg
zurückgelegt habeu. Für solche Schüler, welchen diese Vorbedingung fehlt, besteht ein
besonderer unentgeltlicher VollicrcitmnMllro slir das Freiwilligen-Examen.

Auskunft, betreffend Aufnahme nnd Illltcrlirina.mia., sowie ausführliche Prospecte
ertheilt die (2796) 8—1

NiroLt ian l lsr ^ lcal lLMls fü> ttanäel unä lnllu8t>'ls in L r a i .
A. E. v. Schmid, Director.

Lehensversicherunüs Gesellschaft zu Leipzig
auf Gegenseitigkeit gegründet im Jahre 1830, am 17. Jänner 1874 in den

k. k. österreichischen Staaten concessioniert.

Wir bringen hiormit zur öffentlichen Kenntnis, dass wir Herrn

Jakol» Dolbi'in in Laiftmch
unsoro

Haupt-Agentur für Krain
übortragen haben.

Wion am 13. Juli 1885.

Die General-Repräsentanz für Oesterreich:
C. F. W. Krüger, Sub-Director.

Bureau: Wien, IV., Karlsgasse 15.
Veraichorungshostand Ende 1884 über 220 Millionen Roichsmark.
Vermögonsboatand „ „ „ 47 „ „
Den vollen Gewinn erhalten die Versicherten.
Dividende pro 1185 beträgt 42 Procont der Prämie

„ 1886 „ 43 „ „ „ (2828)
Zur Ertheilung aller wünschenswerten Auskünfte und Vermittlung von Versicherungen

empfiehlt sich

Jakob Dobrin
Haupt-Agent für Krain, Theatergasse Nr. 4.

Als unübertroffenes Radicalmittel gegen

! OTF* nausschwamm TW
| unter (Jarantin nls «»inzig vorziiglichat orwiesenes Imprägniermittel für alles
' Molzwork gogi'ii FUulnls, Stock, Wurmfruss, Schintiiielblldlllig empfehlen ihr
I lOjährig geprüftes, auaschliosslicli bewährtes, k. k. priv. und mohrfach prämiiertes
j D r . H. Z e r e n e r s A n t i m e r u l i o n , fornor ihro fouorsichorn, öffentlich erprobten

Wasserglaafarben-Anstriohe, Dachpappe, waaserdlohte Deokon.
I H o j e r & K u l m , Chem. Fabrik, Wien, X. Bezirk.

Niodnrläge in L a i h a c h boi Herrn Carl Kausrht'gg-. (H178) 1H—12

FGnipfehluixg.

J . B . P u r g e r , Grün, Tirol (Oesterreich)
empiiehll sich dem lioolnv. (Mcrus und vcirelirten Herren Kirohenvorständen
zur Anfertigung von Kirchen- und Haus-Altären als auch Tabernakeln
nach jedem Style und hält eine grosse Anzahl von Photographie]) in (Jross-
Kormat zur Ansicht und Auswahl der darauf Heflectierenden hereil,

Auch Kreuzweg-Reliefe in Rahmen (jedes heliehigen Stiles), wie
auch grosse Krippen-Vorstellungen verforlige ich nacli jedeni Masse
und Vorlagen, insbesondere empfehle ich die grösseren Kirchen-Krippen
dem hochw. Clerus, welche auf Allären po.sf.iert werden und mit dem feinsten
Tuchschurstaub überzogen sind. — Kosten Überschläge gratis, jedoch die
Vorlagen nebst den Grundrissen erbitte ich mir wieder zurück, im Falle
der Auftrag nicht ertheilt werden kann odor vielmehr nicht bestätigt wird.

Indem ich für eine richtige, stilgerechte Ausführung gut-
s t e h e , empfehle ich mich bestens zur geneigten Abnahme unter Bezug-
nahme auf untenstehende Älteste. Hochachtungsvoll (2770)

•I. B. Purger.
Hochgeehrter Herr Purger in (Jröden

(Tirol) !
Die Statuen <lor hoiligon mährischen

Lundosapostel Cyrill und Mothod, dio Sie
für unsoro Pfarrkirche geliefert Inihon, habon
boi allen nioinon Pfarrkindorn oinon sehr
grosson Uoifall gofundon. Fürwahr, die Strnc-
tur des ganzen Kürpors ist wio lebendig, bo-
sonders im Geaichto, an Händen und Füssen;
die Kleidung und Farbo sind sohr ontsprechond
gewählt und demnach eino herrliche Zierde
unseres Gottoshauses. Ich wünsche Ihnen,
dass Sie boi dem massigen Proiso rocht viele
Abonnonton finden und so in violen Kirchen
zur Verherrlichung Gottes und unserer hei-
ligen Landesapostol boitragon.

K u n s t a d t in Mähron, um 20 Juni 1885.

K a r l B r e a k y , Pfarrer.

An Se. Wohlgeboren den hochgeehrten
Herrn J . IJ. Purger, Gröden, Tirol.
Mit wahrer Horzonsfroudo kann ich Ihnen

berichten, duss der von lhnon gesondeto
Cor])iis Christi für unser Missionskrouz all-
gomeino Zufricdonhoit gefunden hat. Dor
Christus ist so schön, dass or der schönsten
Kircho Ehre macht, und wir bodauortou fast

dass wir denselben im Proion und nicht in
dor Kircho selbst habon. Dio Art und WeistJ
dnr Emballago ist sehr «wockmüssig, und kam1

jeder Hostollor ausser Furcht soin, dass eine

Beschädigung vorkommen könnte. Die Firm*1

J. B. Purgor in Gröden, Tirol, soi hiomit all-
seitig auf das bosto empfohlen.

A n t i s e n h o f e u , Oberöstorr . Innkr.
15. Juni 1885.

Anton Sohwenter, Cooperator.

-A-ttest-
Der Gefortigto hat boim Horrn J . B. PuT-

(fer, Bildhauer in CirUden in Tirol, oinen
Kreuzweg bestellt, und muss dio Ausführung
desselben als eine sohr gelungono, wirklich
moistorhafto bezoichnot worden. Dio Figuren
sind sehr zart und wirklich zum Herzen spre-
chend. Auch die äussore Ausstattung ist rech*
nett. Ich fühlo mich demnach verpflichtet,
diesos Atelier für kirchliche Bildhauerei don
hochwiirdigon Herren Amtsbrüdern bestens
anzuompfohlon.

St . M a r g a r o t h e n unter Petta»
(Stoiermark), 1885.

Jakob Tratenjak, Pfarrer
Druck und Verlag von Jg. von «leinmayr H Fed. Vamberg.


